Absender:
Hans Muster

Musterstraße 123

12345 Musterhausen
An
Gläubiger

Gläubigerstraße 123

12345 Gläubigerhausen
Einschreiben mit Rückschein
Vergleichsvorschlag im Sinne des Verbraucherinsolvenzverfahrens
Sehr geehrte Damen und Herren,
zum XX.XX.XXXX ist bei mir wegen meiner hohen Verschuldung nachweislich eine Zahlungsunfähigkeit eingetreten. Ich möchte dennoch versuchen meine Verbindlichenkeiten so weit es möglich ist zu tilgen. Im Sinn der Verbraucherinsolvenzregelung möchte ich Sie daher bitten, den folgenden Einigungsvorschlag zu akzeptieren.
Ich habe für Sie eine Forderungsquote in Höhe von XX% des pfändbaren Betrages von XXX Euro (gemäß §850c ZPO) errechnet. Die Berechnung finden Sie in der Anlage. Nach Ihrer Zustimmung erfolgt die Rückführung der Schuld in XX gleichen Monatsraten. Ist der Zahlungszeitraum abgelaufen, müssen Sie auf XXX Euro Ihrer Forderungen verzichten. Die Raten sind jeweils zum 10. eines Monats fällig. Wenn sich das monatliche Einkommen um mehr als 10% verändert oder wenn sich aufgrund familiärer Verhältnisse der pfändbare Beträg ändern sollte, ist der monatlich pfändbare Betrag anzupassen. Wenn ich meine bisherige Arbeitsstelle ohne Eigenverschulden verlieren sollte, so liegt kein Verstoß gegen den Vergleichsvorschlag vor, sofern ich die Obliegenheiten des §295 InsO erfülle. Um Ihnen Sicherheit zu bieten verpflichte ich mich, Ihnen meine Einkommensnachweise vorzulegen.
Zuletzt möchte ich Ihnen noch mitteilen das kein weiteres verwertbares Vermögen vorliegt. Ein außergerichtlicher Vergleich hat nur dann Erfolg, wenn alle Gläubiger zustimmen. Ich bitte Sie daher um Ihre Zustimmung.
Mit freundlichen Grüßen
Hans Muster
